
Ei n l a d u n g
Die Verdächtigen

Lady Winnifred Darkmore – die Schlossherrin. 
Eine britische Countrylady wie aus dem Bilderbuch: 
wetterfest und unerschütterlich. 
Kostümvorschlag: Reiterlook mit Stiefeln und Gerte

Hudson – trotz seiner Jugend der perfekte Butler: 
distinguiert, diskret und wie von Zauberhand stets  
zur Stelle, wenn man ihn braucht.
Kostümvorschlag: Anzug, gestreifte Weste, Fliege

Helen Wirren – die elegante Ehefrau des Ermordeten. 
Früher war sie ein Star, heute spielt sie nur noch 
Nebenrollen.
Kostümvorschlag: schwarzes Kostüm, Perlenkette, Pumps

Sean Pommery – ein ausgesprochen smarter junger 
Filmheld. War bisher in zweitklassigen Abenteuer-
filmen zu sehen und hofft endlich, in die erste Liga 
aufzusteigen.
Kostümvorschlag: schwarzer Rollkragenpullover, viel Haargel

Shirley Hample – blond gelockt und kulleräugig. 
Ehemaliger Kinderstar mit beeindruckendem 
Stepptalent. Jetzt hofft sie auf ein Comeback.
Kostümvorschlag: mädchenhaftes Rüschenkleidchen, 

Klimperwimpern

Maître Charles – quirliger Friseur und Masken-
bildner mit falschem französischem Akzent. Er war 
eine Art Maskottchen des Ermordeten.
Kostümvorschlag: kanariengelber Pullunder, bunter Seidenbinder, 

gepflegter Schnurrbart

Joan Crayford – britischer Filmstar. Die 
temperamentvolle Brünette ist auf die Rolle der 
geheimnisvollen Femme fatale abonniert. 
Kostümvorschlag: tief ausgeschnittene Abendrobe, 

Zigarettenspitze

Sir Humphrey Bogwart – graumelierter Filmstar, 
dessen Ruhm schon etwas angestaubt ist – ein 
Umstand, den er gekonnt überspielt.
Kostümvorschlag: Trenchcoat, dunkler Anzug und Fedora-Hut



Sie sind Gast einer
„mörderischen Dinnerparty“ 

Im Verlauf des Abends wird schnell klar werden,  
dass unter den Gästen ein Mörder ist. Ihre Aufgabe  
ist es, den Täter zu entlarven – oder der Enttarnung  
durch die anderen Gäste zu entgehen.

Noch zwei kleine Hinweise, damit der Abend  
ein Erfolg wird:

- Kleiden Sie sich Ihrer Rolle entsprechend.
- Versuchen Sie, möglichst pünktlich zu sein.

Dieses und weitere mörderische Spiele erhalten  
Sie unter www.moerderische-dinnerparty.de

Der Fluch der Grünen Dame

Castle Darkmore ist der perfekte Ort, um einen 
Gruselfilm zu drehen. In dem alten Gemäuer gibt es 
eine Menge rostiger Ritterrüstungen, quietschender 
Türen – und vor allem ein echtes Gespenst.
 
Im 16. Jahrhundert hat sich hier die hässliche Lady 
Darkmore zu Tode gestürzt, hinterhältig dahinge- 
meuchelt von ihrem ungetreuen Ehemann. Tödlich  
verwundet verfluchte die Lady das Haus und drohte 
allen Ehebrechern in seinen Mauern den Tod an.

In einer stürmischen Winternacht des Jahres 1953 
erwartet die Crew des Films, die sich für Dreharbeiten 
in dem exklusiven Hotel einquartiert hat, ein schreck-
licher Anblick: Der despotische Regisseur Oscar Wilder 
ist heimtückisch erdolcht worden. In dem Zimmer 
finden sich deutliche Indizien dafür, dass er kurz vor 
seinem Tod Damenbesuch empfangen hat – und das 
war nicht seine Ehefrau. 

Pikanterweise ist die Tür zu seinem Schlafzimmer von 
innen verriegelt. Und auf dem Brokatkleid der spukenden 
„Grünen Dame“, das im Schlossturm ausgestellt ist, 
finden sich frische Blutspuren …

Hat die Gespensterlady den alten Schwerenöter um 
die Ecke gebracht – oder war der Täter doch aus 
Fleisch und Blut?

Polizeiliche Vorladung

Sehr geehrte(r) 

wie Sie bereits wissen, ist in 
der ver gangenen Nacht der Ihnen 
wohlbekannte Regisseur Oscar  
Wilder heimtückisch erstochen 
worden.

Auch wenn Sie noch unter dem Ein-
druck der blutigen Geschehnisse 
stehen, muss ich Sie bitten, sich 

am   um   Uhr

im großen Speisesaal von Castle 
Darkmore einzufinden

Anschrift: 

und sich für unsere Ermittlungen 
zur Ver fügung zu halten.

Sie übernehmen dabei die Rolle von:

Ich rechne mit Ihrer vollsten  
Unterstützung.

Hochachtungsvoll

(Chief Inspector)


